
Frühlingsfahrtvom 26.-29.05.2018

Heuer hat unser R eiseleiter Gerd S trobl ein sehr interessantes und

anspruchsvollesP rogram m fürdie viertägige Frühlingsfahrt zusam m engestellt.

Am ersten R eisetag fuhren w ir52 M itgliederzum Bodensee und besichtigten

die rekonstruierten Häuser der P fahlbauten von U nteruhlingen,die in der

S tein-und Bronzezeitvon ca.4000 bis850 v.Chr.entstanden sind und seitdem

Jahr 2011 zum W eltkulturerbe gehören. Anschließend fuhren w ir nach

O berham ersbachinsBärenhotel,dasderAusgangspunktfürdie folgendendrei

T age w ar. N ach dem Besuch der hl. M esse in der Kapuzinerkirche in

U nterham ersbach am S onntagm orgen w ar die Besichtigung des größten

W asserfallsvon Deutschland in T riberg (163 m stürzt dasW asserderGutach

hinab) geplant. W ir konnten dasS pektakel aber leider w egen der vielen

U m leitungen zeitlich nicht m ehrsehen und deshalb nach derR undfahrt durch

den S chw arzw ald m it den typischen Häusern m it w eit herunterhängenden

Dächern und den großen W äldern w eiterzum T itiseefuhren,w o unsnach dem

M ittagessen ein richtigerR egengusseinw eichte.Anschließend fuhren w irnach

Freiburg im Breisgau und besichtigten m it einerFührung die Altstadt und die

schöne Kirche. Am M ontag,den 28. M ai m achten w ir m it dem Buseine

P anoram arundfahrt in S trassburg und danach eine Altstadt Führung m it

Besichtigung des w underschönen M ünsters m it den herrlichen

Buntglasfenstern und einerGlasrosette m itfünfzehn M etern Durchm esser.Am

N achm ittagfuhren w irnoch m iteinem Bootdurch dieAltstadtund konnten so

vom W asser aus die schönen alten Gebäude bew undern. Der absolute

HöhepunktdieserR eisew araberdieBesichtigungdesEuropaparlam ents.N ach

einer kurzen Einführung kam unser S üdtiroler P arlam entarier Herbert

Dorfm ann und erklärte unsden S inn und Zw eckdesP arlam ents.Anschließend

konnten w irauch kurz im P lenarsaal– erhat P latz für863 P arlam entarier-

einer S itzung und Vorschlägen der anw esenden P arlam entarier beiw ohnen

(R ededauerpro P erson ca.zw eiM inuten)und nach dem obligatorischen Foto

vorden EuropaFahnen w urden w irvon Herrn Dorfm ann zu einem sehrguten

M ittagessen eingeladen. Gegen zw eiU hr m achten w ir unsdann auf die

R ückreise.Ich bin m irsicher,dassdiese Fahrt fürunsalle unvergesslich sein

w ird!


